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Aktueller Stand der Betreuungssituation an den Grundschulen 
hier: Anfrage der FWG-Stadtratsfraktion 
 
 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Dr. Meyer, 

sehr geehrter Herr Beigeordneter Leidig,  

 

das in Frankenthal etablierte Angebot der Betreuenden Grundschule (7.30 – 8 Uhr 

und 12 – 14 Uhr) wurde in den vergangenen Jahren - insbesondere durch Initiativen 

der Elternbeiräte und Schulgemeinschaften - an vielen Schulstandorten bereits aus-

geweitet (7.30 – 8 Uhr und 12 – 15 Uhr) und teilweise sogar durch ein Essensange-

bot ergänzt (z.B. Mörsch sowie Eppstein/Flomersheim). Dies begrüßen wir ausdrück-

lich. 

 

Es ist zu erkennen, dass im Rahmen der Vereinbarkeit von Beruf und Familie auch 

an den Standorten, an denen das klassische Zeitmodell angeboten wird, ein erhöh-

tes Interesse an Ausweitung der Betreuungszeiten vorherrscht. 

 

Im Hinblick auf die Umsetzung des Ganztagsförderungsgesetz hat dieses Thema für 

viele Eltern an Bedeutung gewonnen. Eine Ausweitung der Betreuungszeiten im 

Vorgriff auf diese Umsetzung würde für viele Eltern eine erhebliche Erleichterung in 

puncto Vereinbarkeit von Beruf und Familie mit sich bringen. 

 

Unsere konkreten Fragen lauten daher: 

 

1. Ist eine Ausweitung des Angebots der Betreuenden Grundschule an allen  

Frankenthaler Grundschulen bis 15 Uhr kurzfristig umsetzbar? 

2. Inwiefern würde sich dies auf Personalkosten und Elternbeiträge auswirken? 

3. Liegt der Verwaltung eine aktuelle Bedarfsabfrage zu den Betreuungswün-

schen der Eltern vor? 

4. Wäre eine Vertragsanpassung im Zuge einer möglichen Ausweitung der Be-

treuungszeiten zum Halbjahreswechsel (~Ende Januar 26) verwaltungsseitig 

umsetzbar? (Die Betreuungsverträge werden in aller Regel für ein Schuljahr 
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abgeschlossen.) 

 

Wir bitten um mündliche und schriftliche Beantwortung unserer Fragen. 
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